
Schatthausen. (wek) Zur Winterfeier des
Motorsportclubs begrüßte Vorsitzender
Martin Comos zahlreiche aktive und för�
dernde Mitglieder in der Mehrzweckhal�
le und gab einen chronologischen Rück�
blick auf das Jahr 2010, das geprägt war
von vielfältigen sportlichen und geselli�
gen Veranstaltungen: eine Fahrt mit 50
Teilnehmern zu einem Hallentrial in Bie�
lefeld, ein Kadertraining der deutschen
Motorradtrial�Elite auf heimischem

Übungsgelände, das 60�jährige Bestehen
des MSC Schatthausen mit einer Oldti�
merausstellung, die Kreismeisterschaft
und ein Lauf zur Süddeutschen Meister�
schaft im Fahrradtrial, die Inbetriebnah�
me zweier neuen Sektionen, eine Fahrt in
die Vogesen mit ausgezeichneten Trai�
ningsmöglichkeiten für die Fahrradtria�
ler und zuletzt das 47. Nikolaustrial auf
heimischem Gelände.

Der Vorsitzende dankte den vielen

Helfern im Clubheim und im Gelände, oh�
ne die es den Sportlern nicht möglich wä�
re, ihren Trialsport mit dem Motorrad
oder Fahrrad optimal auszuüben. Sein be�
sonderer Dank galt auch den Vorstands�
mitgliedern Anita Comos, Hannelore Kie�
fer, Sabine Peter, Edgar Specht, Sebasti�
an Greiner, Egon Schäfer, Dieter Keller,
Marcel Comos und Günter Waldi, die in
der Vergangenheit über viele Jahre im
Verein Verantwortung übernommen hat�
ten.

Sportleiter Harald Peter führte die Eh�
rungen der Fahrradtrialer durch, wobei
er besonders auf die sportliche Karriere
von Raphael Pils und Sebastian Hoff�
mann einging. Der 16�jährige Raphael
Pils aus Mauer ist in der Klasse Junioren
20 Zoll Europameister, Deutscher Meis�
ter, Vizeweltmeister und Deutscher Mann�
schaftsmeister, um nur einige Titel zu nen�
nen. Sebastian Hoffmann, 24 Jahre, aus
Schatthausen ist in der Klasse Elite 20
Zoll mehrfacher Deutscher Meister,
Sechster der Europameisterschaft, Deut�
scher Mannschaftsmeister 20 Zoll und
deutscher Mannschaftsmeister 26 Zoll.
Harald Peter gab bekannt, dass die Abtei�
lung Fahrradtrial aus 50 aktiven Fahrern
besteht, davon 20 Lizenzfahrer und 30
Fahrer im lizenzfreien Bereich. Alle akti�
ven Fahrer wurden mit einer Urkunde ge�
ehrt.

Am aktiven Motorradtrialsport betei�
ligten sich etwa 30 Fahrer. Die Ehrung
der Teilnehmer an der Clubmeisterschaft
nahm der kommissarische Sportleiter
Matthias Waldi vor. Clubmeister 2010 im

Jugendtrial wurden Henrik Waldi, Chris�
tian Zimmermann, Janic Hotz und Andre�
as Depil, im Lizenztrial Henrik Waldi, Jo�
chen Schäfer und Robert Philipp, im li�
zenzfreien Trial Gerd Merkel, Ortwin
Sann und Robert Philipp.

Vorsitzender Martin Comos hatte sich
zum 60�jährigen Jubiläum des MSC et�
was Besonderes einfallen lassen: In Wort
und Bild verwies er auf Ereignisse in
Deutschland und in Schatthausen aus
dem Gründungsjahr 1950, wobei er be�
sonders auf motorsportliche Fakten ein�
ging, und selbstverständlich führte er
auch Mitgliederehrungen durch, wobei es
für ihn eine große Freude war, zwei Grün�

dungsmitglieder, Günter Waldi und Wil�
helm Hoffmann, für 60�jährige Mitglied�
schaft besonders zu ehren. Für 15 Jahre
Zugehörigkeit zum MSC wurden Ulrike
Bienhaus, Dennis Keller, Julian Peter
und Tobias Peter geehrt, für 25 Jahre Jür�
gen Dallafina und Rainer Hellberg, und
für 40 Jahre Werner Kulakow und Rein�
hard Philipp.

Der Erlös aus dem Schätzspiel ging
diesmal an den Kindergarten Schatthau�
sen. Der Hauptgewinn aus der Tombola
war ein Gutschein für den Besuch der Al�
lianz�Arena München für zwei Personen,
und zum Ausklang gab es Live�Musik
mit Rainer und Vanessa Kraft.

Oberbürgermeister Schaidhammer
räumt im Pressegespräch (RNZ vom 10.
Januar) einige persönliche Misserfolge
im Jahr 2010 ein. Dem wollen wir nicht
widersprechen. Dass die Landesgarten�
schau nicht nach Wiesloch/Walldorf ge�
kommen ist, kann jedoch keinesfalls als
Misserfolg bezeichnet werden; vielmehr
eher als Erfolg der hintergründigen Ver�
nunft: Wie allgemein bekannt ist und
sich bei der letzten Landesgartenschau in
Bad Rappenau bestätigt hat, stellt eine
solche für eine Stadt oder Gemeinde ein
erhebliches finanzielles Risiko dar. Dies
hätte für Wiesloch angesichts der schon
äußerst schwierigen Finanzlage erneut
Schuldenmachen bedeutet. Denn selbst
wenn im Vorfeld Zuschüsse fließen, ent�
stehen auch im Vorfeld Kosten. Wiesloch
kann somit froh sein, dass die Landesgar�
tenschau nicht kommt, auch wenn es der
Oberbürgermeister nicht einsieht. Frag�
lich bleibt auch, wo in unserem verdichte�
ten Raum Gelände für eine Gartenschau
vorhanden sein soll; das Gebiet den Leim�
bach entlang reicht allenfalls für eine
„Gärtleschau“ aus.

 Herbert Saiko, Wiesloch

Die Gründungsmitglieder Günter Waldi und Wilhelm Hofmann wurden vom Vorsitzenden Mar-
tin Comos (v.li.) für 60 Jahre Treue zum MSC Schatthausen geehrt. Foto: Karl-Heinz Pfeiffer

Keine Landesgartenschau

„Wiesloch kann
froh sein“
Zum Jahresabschlussgespräch mit OB Franz
Schaidhammer, RNZ vom 10. Januar 2011

Kronau. (ae) Schon lange ist im Rathaus
bekannt, dass man mit der Heidelberger
Kalksandstein GmbH über einen verläss�
lichen Gewerbepartner verfügt. Dass das
Kronauer Kalksandsteinwerk aber als
Teil der global tätigen HeidelbergCement
Group mit zum weltweit drittgrößten Ze�
ment�Konzern und Anbieter von Zu�
schlagstoffen für die Baubranche gehört,
war selbst Bürgermeister Jürgen Heß
neu. Weitere Neuigkeiten gab es kürzlich
beim Werk� und Baustellenbesuch so�
wohl zu hören als auch zu sehen. Anlass
des Ortstermins war der Umbau des Kalk�
sandsteinwerkes in Kronau mit einer Ge�
samtinvestitionssumme von über zwei
Millionen Euro.

Wie Martin Schneider�Jost (Geschäfts�
leitung), Dr. Tobias Jung (Leiter Technik)
sowie Werksleiter Wolfram Skokan und
Projektmanagerin Selina Egger berichte�
ten, wird hierdurch eine Senkung der
Emissionen erzielt, der Primärenergieein�
satz um 20 Prozent gesenkt und die Her�
stellung zusätzlicher Erzeugnisse, aus
dem 160 Formate umfassenden KS�Pro�
dukt�Katalog in Kronau ermöglicht. Ne�
ben neuen Anlagenteilen spielen künftig
modernste Verfahrenstechnik� und Logis�
tikstrukturen, ein ausgefeiltes techni�

sches Controlling und optimierte Produk�
tionsprozesse die Hauptrolle.

Der bisherige Dampferzeuger, wel�
cher mit schwerem Heizöl befeuert wur�
de, wird in diesem Zuge gegen umwelt�
freundliche, erdgasbetriebene Aggregate
ausgetauscht. Ferner kommen eine vollau�
tomatische Dampfsteuerung und �vertei�
lung und ein intensiverer Einsatz von
Wärmetauschern zum Tragen, um einmal
erzeugte Wärmeenergie mehrfach zu nut�
zen. Am Offensichtlichsten sind aber drei
neue riesige Autoklaven. Zur Positionie�
rung der knapp 30 Meter langen, 2,40 Me�
ter durchmessenden und jeweils knapp
60 Tonnen schweren „Öfen“ war der Pa�
ralleleinsatz der größten, in Süddeutsch�
land verfügbaren Autokräne, welche 500
beziehungsweise sogar 650 Tonnen he�
ben, erforderlich. Schon die Anlieferung
der Megaröhren mit fast 50 Meter langen
Spezialtransportern war eindrucksvoll.

Nachdem die Giganten mittels Mons�
terkraneinsatz millimetergenau ihren
künftigen Einsatzstandort erreicht hat�
ten, war auch der Einheimische Thomas
Böhle, stellvertretender Werkleiter in
Kronau, erleichtert. Die Produktion steht
seit Anfang November in Kronau, man
„überwintert“ übergangsweise mit extra�

großen Lagerbeständen. Ab März 2011
wird das temporär im Durmersheimer
Hauptwerk eingesetzte Personal wieder
in Kronau in Aktion treten.

Baustellenluft wird aber auch dann
weiterhin wehen. Die Optimierung der
Anlagentechnik und automatische Ver�

knüpfung der Fertigung vom Beginn des
Mischens der Komponenten Sand, Kalk
und Wasser, über die Formgebung der
Steine, das Härten der Rohlinge bei 203
Grad Celsius bis zur Verpackung und Ver�
ladung ist bereits beschlossen.

Die gesamte Reorganisation wird in

zwei Jahren abgeschlossen sein. Abgese�
hen von mancherlei technischen Raffines�
sen und respekteinflößenden Baustellen�
Superlativen freut sich Bürgermeister
Jürgen Heß am meisten über die langfris�
tige Sicherung des Produktionsstandorts
Kronau und der dortigen Arbeitsplätze.

Wiesloch. „Wir sind Ihnen allen sehr dankbar für die Spende, die dazu beitragen wird, dass
einigen Menschen in Not geholfen werden kann“, sagte Bürgermeisterin Ursula Hänsch bei
der Spendenübergabe des Lions Clubs. Präsident Holm Raetzer und Gerhard Wagner, Vorsit-
zender des Fördervereins, konnten im Namen des Lions Clubs einen Scheck in Höhe von
1000 Euro an Bürgermeisterin Ursula Hänsch überreichen. Neben dem Engagement beim
Bücherflohmarkt im Florapark und dem Stand bei „Wein und Markt“ betreibt der Lions Club
auch einen Verkaufsstand auf dem Wieslocher Weihnachtsmarkt. Hier wurden neben
Punsch und Glühwein auch selbst gemachte Marmeladen, Essige und Gelees verkauft, für
die sich traditionell die „Lions-Frauen“ verantwortlich zeichnen. Das Bild zeigt bei der Spen-
denübergabe (v.l.) Holm Raetzer, Ursula Hänsch und Gerhard Wagner. Foto: Pfeifer

Physik für Kinder

Walldorf. Die VHS veranstaltet am
Samstag, 15. Januar, 11.30 bis 13 Uhr,
im Alten Rathaus in Walldorf einen
Kurs für Kinder im Alter zwischen
acht und zwölf Jahren, der sich mit
Raumfahrttechnik, Materie und Mond�
landung beschäftigt. Anhand von ein�
fachen Experimenten und physikali�
schen Tatsachen werden die Eigen�
schaften von Materien und deren Be�
wegung erklärt.

Messgeräte für Raum und Zeit

Wiesloch. Wie weit sind wir vom Nord�
pol entfernt? Wie kannst du mit einem
Blatt Papier beweisen, dass unser Hei�
matplanet rund ist? Das und mehr er�
fahren Kinder von acht bis zwölf Jah�
ren im VHS�Kurs „Raumschiff Erde –
wir bauen eigene Messgeräte für
Raum und Zeit“ am Samstag, 15. Janu�
ar, 14 bis 16.15 Uhr, im VHS�Zentrum
in Wiesloch, Ringstraße 1.

Autorenlesung: Weinwege genießen

Dielheim. Bei der Autorenlesung
„Weinwege genießen im Kraichgau“
von Mechthild Goetze�Hillenbrand
gibt es vergnügliche und auch weniger
vergnügliche Geschichten rund um
den Wein aus Dielheim und weiteren
Weinorten des Kraichgaus zu hören. In
Dielheim sind vom Ortszentrum aus

keine Weinberge zu entdecken. Doch
sie liegen gar nicht so weit entfernt.
Der Weinbau hatte hier in alter Zeit ei�
ne große Bedeutung. Nach den Zerstö�
rungen im 17. Jahrhundert wurden
erst die Keltern notdürftig hergerich�
tet, bevor man zur Reparatur der Kir�
che schritt. Die Lesung der Autorin
und Kraichgau�Kennerin Mechthild
Goetze�Hillenbrand mit Weinverkos�
tung findet am Freitag, 21. Januar, um
20 Uhr in der Besenwirtschaft zur Gol�
denen Gans in Dielheim, Schillerstra�
ße 42, statt.

Excel für Fortgeschrittene
Wiesloch. Im VHS�Zentrum Wiesloch
findet ab Montag 17. Januar, 18.30 bis
21.30 Uhr, an drei Abenden ein Excel�
Kurs für Fortgeschrittene statt. Inhal�
te sind: Arbeiten mit großen Tabellen,
bedingte Formatierung, Daten�Aus�
tausch sowie Daten filtern und verwal�
ten.

Englische Gärten
Wiesloch. Einen interessanten Ein�
blick in englische Gärten, ihre Archi�
tekten und die englische Gartenkunst
im Allgemeinen gewinnen Gartenlieb�
haber am Samstag, 22. Januar, in ei�
nem ungewöhnlichen Seminar der
VHS�Sprachenschule.

�i Info: Anmeldungen bei der VHS, Te�
lefon 0 62 22/9 29 60.

Hinter dem MSC Schatthausen liegt wieder ein Jahr mit vielen sportlichen Höhepunkten. So-
wohl die Fahrradtrialer (unser Bild) als auch die Motorradtrialer wurde für ihre Erfolge ausge-
zeichnet. Foto: Karl-Heinz Pfeiffer

Kalksandstein-Produktion
bald auf dem neusten Stand

Heidelberger Kalkstein GmbH investiert über zwei Millionen Euro

BLICK ÜBER DIE KREISGRENZE

Das Kalksandsteinwerk in Kronau wird für über zwei Millionen Euro umgebaut. Dabei kamen kürzlich auch die größten in Süddeutschland ver-
fügbaren Autokräne zum Einsatz. Foto: Einsele

1000 Euro für bedürftige Familien

2010 war ein Jahr mit vielen Höhepunkten
Der MSC hielt bei seiner Winterfeier Rückschau auf das Jubiläumsjahr – Ehrung verdienter Mitglieder

AKTUELLE KURSE DER VHS BRIEFKASTEN
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